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Liebe Kolleginnen und Kollegen  
aus den Bereichen Musik, Theater, Kunst, Literatur! Liebe Kulturinteressierte! 
 
 
Wussten Sie schon, dass es eine Handreichung gibt, die Ihnen wichtige Informationen zu allen Fragen 
rund um das Urheberrecht für die Kulturelle Praxis liefert? Ich habe Ihnen in diesem Newsletter die 
wichtigsten Hinweise zusammengefasst und würde mich freuen, wenn Sie diese Informationen auch an 
interessierte Kolleg*innen weiterleiten würden.  
 
Nach wie vor gilt: Wenn Sie oder interessierte Kolleg*innen den Newsletter persönlich oder aktuelle und 
fachspezifische und teilweise exklusive Informationen in den Zeiten ‚zwischen den Newslettern‘ erhalten 
möchten, nehme ich Sie gerne in meinen Verteiler auf. Eine kurze Nachricht genügt. Freitags können 
Sie mich persönlich erreichen, ich berate Sie gerne. 
 
Selbstverständlich freue ich mich immer über Anregungen und Hinweise auf interessante Angebote und 
Veranstaltungen aus Ihren Schulen, für die ich gerne Werbung mache! 
 
Mit den besten Wünschen für einen guten Start in den Herbst! 
 
 

Im  Auftrag 
Judith Weiß (Fachberatung Kulturelle Bildung) 
 
Staatliches Schulamt 

für den Landkreis Offenbach 

und die Stadt Offenbach am Main  

Stadthof 13 

63065 Offenbach am Main 

Tel.: +49 (69) 80053-215 

E-Mail: Judith.Weiss@kultus.hessen.de 

„PS: Kennen Sie schon das Kulturportal Schule Hessen? Vielfältigste  Informationen zur Unterstützung der Kulturellen Bildung an Schulen über  
www.kultur.bildung.hessen.de“ 
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MUSIK 

Klassische Musik ins Klassenzimmer 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich möchte Sie gerne auf die Jungen Konzerte des hr-Sinfonieorchesters in der Alten Oper für die 
Saison 2018/ 19 aufmerksam machen:  
 
Die Jungen Konzerte sind ein moderiertes Konzertformat für Schüler*innen sowie Auszubildende und 
Studierende ab der 9. Klasse des hr-Sinfonieorchesters, das es seit mehr als 60 Jahren gibt. 
 
Die Konzerte werden durch Musiker*innen und Dirigent*innen, professionelle hr-Moderator*innen aber 
auch 2mal pro Saison durch Schüler*innen der Spielzeitschulen des hr-Sinfonieorchesters moderiert 
und vorbereitet.  
 
Sie haben in dieser Saison zum ersten Mal die Möglichkeit eines 3er-Wahlabos, für das Sie jeweils nur 
ein festliegendes Konzert wählen müssen und zwei weitere Konzerte frei dazu wählen können. Das 
soll es den Kolleg*innen ermöglichen, die Konzerte noch flexibler in ihren Unterricht zu integrieren.  
 
Die Einzelkonzerte sowie die Wahlabos können Sie ganz einfach und direkt über das hr-
Ticketcenter buchen. Der Preis liegt bei 36,- € für das 3er-Abo und bei 17,- € für die Einzelkarte. 
 
Zu allen Jungen Konzerten ist das Unterrichtsmaterial seit Beginn des Schuljahres bereits vorbereitet. 
Sie finden dieses über auf der beigefügten Seite der hr-Education.  
 
Die Jungen Konzerte sind eines der größten und ältesten konzertpädagogischen Projekte in Hessen und 
bringen klassische Musik ins Klassenzimmer.  
  
Ich würde mich freuen, wenn Sie die Informationen an alle Musikkolleg*innen weiterleiten könnten und 
verbleibe 

 
mit herzlichen Grüßen 
Jochen Doufrain 
 
  
Jochen Doufrain 
Netzwerk »Musik und Schule« 
Kooperationsprojekt mit dem Hessischen Kultusministerium 
 

 
  

hr-Sinfonieorchester / Frankfurt Radio Symphony 
Hessischer Rundfunk 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Bertramstraße 8 
60320 Frankfurt 
Telefon 069 155-3661 
Mobil 0170-8002045 
Fax 069 155-2720 
musik-und-schule@hr.de 
jochen.doufrain@hr.de  
www.hr-sinfonieorchester.de | Facebook | YouTube | Newsletter 
  

 

 

https://www.hr-ticketcenter.de/veranstaltungskalender?q=junge+konzerte
https://www.hr-ticketcenter.de/veranstaltungskalender?q=junge+konzerte
https://www.hr-sinfonieorchester.de/education/fuer-lehrer-und-schueler/unterrichtsmaterial/junge-konzerte-201819-unterrichtsmaterial,unterrichtsmaterial-2018-2019-100.html
tel:0691553316
tel:01708002045
tel:0691552720
mailto:musik-und-schule@hr.de
mailto:jochen.doufrain@hr.de
http://www.hr-sinfonieorchester.de/
https://www.facebook.com/hrsinfonieorchester
http://www.youtube.com/user/hrSinfonieorchester
http://www.hr-online.de/website/rubriken/kultur/index.jsp?rubrik=21644
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Infotag zum STUDIUM LEHRAMT MUSIK 
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Anmeldeformular 
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THEATER - Wettbewerbe 

Schultheater der Länder in Halle vom 22. – 28. September 2019 

Der Bundesverband Theater in Schulen (BV.TS), die Stiftung Mercator und der Förderverband 

für das Darstellende Spiel an den Schulen Schleswig-Holsteins e.V. laden zum 35. 

Bundeswettbewerb Schultheater der Länder (SDL*19) im September 2019 in Halle ein.  

 

Ein grundlegendes Element des Theaters neben dem Körper, der Stimme und der Zeit ist der 

Raum. Fand das Theaterspiel bis ins ausgehende 19. Jahrhundert vor allem in einem 

illusionistisch-illustrierenden Raum statt, so bekennt sich im professionellen Theater der 

Bühnenraum von heute zu seinem Kunstcharakter. Im 20. Jahrhundert und besonders in der 

Entwicklung der letzten Jahrzehnte hat sich die Bühne von der Darstellung jeglicher Illusion 

durch dekorative Kulissen befreit.  Auch im Schultheater findet sich diese Abwendung von der 

Illusionsbühne wieder. Noch in den sechziger und siebziger Jahren prägten aufwändig bemalte 

Kulissen die Schultheaterbühne. Heute wird meist im leeren Raum gespielt, der höchstens mit 

ein paar zum Spiel notwendigen Versatzstücken ausgestattet ist. Das ist jedoch oft keine 

bewusst getroffene ästhetische Entscheidung, sondern eher der Not geschuldet: Anders als im 

professionellen Theater muss das Schultheater mit geringen Mitteln auskommen. Und vielleicht 

noch wichtiger: Die strukturellen Veränderungen von der Theater-AG zum in den Unterricht 

eingebetteten Theaterkurs haben dazu geführt, dass kaum Zeit bleibt, sich mit der Gestaltung 

des Bühnen- und Spielraums ausführlich zu befassen.  

 

Das Schultheater der Länder 2019 will unter dem Thema „Raum.Bühne“ den gestalteten 

Spielraum trotz beschränkter Zeit- und Mittelressourcen wieder stärker in den Fokus rücken und 

zeigen, dass eine Beschäftigung mit dem Raum unumgänglich ist, weil er die Inszenierung und 

das Spiel entscheidend positioniert. Dabei bedarf es nicht zwingend eines allzu großen 

Aufwands. 

Für das Schultheater der Länder 2019 werden deshalb Theaterproduktionen aus allen 

Schulstufen und Schularten gesucht, die sich mit den vielfältigen Möglichkeiten des 

Bühnenraums auseinandersetzen, indem … 

- der Raum dem Spiel wichtige Impulse gibt;  

- der Raum die Idee des Stückes widerspiegelt;  

- mit ungewöhnlichen Ausstattungsmaterialien experimentiert wird;  

- Rauminstallationen eine Rolle spielen;  

- der Raum selbst zum zentralen Inhalt wird;  

- der leere Raum zu einem gestalteten leeren Raum wird (z.B. durch 

eine Bodengestaltung); 

- die vierte Wand der Guckkastenbühne überschritten und der 

Zuschauerraum als Spielraum einbezogen wird;  

- andere Raumkonzeptionen als die der Guckkastenbühne gewählt 

werden (z.B. Arenabühne); 

- andere Räume in der Schule als Spielort(e) gewählt werden; 

- durch (Video-)Projektionen und Soundinstallationen neue 

Raumdimensionen eröffnet werden. 
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Wer kann sich bewerben? 

Schultheatergruppen aller Schulstufen und Schulformen, die nicht mehr als 25 

Teilnehmer/innen umfassen und deren Aufführung mindestens 30, aber maximal 60 Minuten 

lang sein sollte.  

 

Alle Bewerbungen müssen spätestens bis zum 30. April 2019 beim Landesverband 

Schultheater in Hessen, Rodensteiner Straße 49, 64407 Fränkisch-Crumbach eingereicht 

werden. Ein Bewerbungsformular und weitere Hinweise zu den Bewerbungsunterlagen finden 

sich unter www.bvts.org oder unter https://www.schultheater-in-hessen.de/mitglieder-

service/wettbewerbe-und-festivals/ 

 

 

Für die eingeladenen Schülergruppen sind Fahrt, Unterkunft, Verpflegung und alle 

Veranstaltungen des Festivals bis auf einen Eigenbetrag von 60 Euro pro Teilnehmer*in 

kostenfrei.  

 

FLUX. Theatergastspiele und -projekte für Schulen  

FLUX-SCHAUFENSTER am 27.11.2018 von 9:30 bis 18:00 
im Künstlerhaus Mousonturm 

FLUX bringt Schulen und Theater, Künstler*innen, Pädagog*innen und Veranstalter miteinander 
ins Gespräch: Das FLUX-Schaufenster trägt Festivalcharakter und bietet an dem Tag einen 
Einblick in die Arbeit der hessischen Theaterschaffenden für Schüler*innen.  

Lehrer*innen, Theaterschaffende, aber auch Veranstalter*innen und Gäste, insbesondere aus 
ländlichen Räumen, sind herzlich eingeladen, sich über die Tanz- und Theatergastspiele, 
Performances und Theaterprojekte für und mit Kindern und Jugendlichen zu informieren. 

Wie jedes Jahr zeigen die für die Gastspielreihe FLUX kuratierten Theater/Tänzer*innen und 
Performer*innen Ausschnitte aus ihren Inszenierungen.  

Das neue Programmheft mit Empfehlungen für Schulformen und Alterststufen sowie 
Informationen zur Preisgestaltung wird ebenfalls beim Schaufenster vorliegen, so dass Schulen 
alle nötigen Infos erhalten, die Sie für ein Schulgastspiel oder FLUX Schulprojekt benötigen. 
Diskurse über die Darstellenden Künste und ihre Bedeutung für die Kulturelle Bildung rahmen 
das Programm. 

Informationen über das Programm erhalten Sie unter www.theaterundschule.net.  

Der Eintritt/Teilnehmergebühr beträgt 15,00 

Gefördert vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst, unterstützt vom Hessischen 
Kultusministerium   

 

http://www.bvts.org/
http://www.theaterundschule.net/
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THEATER – Fachtage „Save the date“ 

Hessische Fachtage Darstellendes Spiel 2018-2019  

Alle Fachtage dienen dem Austausch hessischer Theaterlehrer*innen über aktuelle didaktische 

und methodische Fragen der Theaterarbeit in der Schule 

 

Berufliche Bildung am Donnerstag, den 06. Dezember 2018 

Sekundarstufe II am Donnerstag, 12. Februar 2019 

Grundstufe am Donnerstag, 27. März 2019 

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter http://schultheater.de/fachtage 

 

LITERATUR / FILM 

Lyrix - Bundeswettbewerb für junge Lyrik  
 

Jeden Monat können Jugendliche von 10 bis 20 

Jahren ihre Gedichte zu einem bestimmten Thema 

online einreichen, wie zum Beispiel Kram-Gedanken 

oder Das Tor in deiner Sprache.  

 

Je ein zeitgenössisches Gedicht sowie ein 

Museumsexponat bieten über die Webseite 

Inspiration für das eigene Schreiben.  

Aus allen Einsendungen im Raum Deutschland, Liechtenstein, Österreich, Luxemburg und der 

Schweiz wählt eine Jury jeden Monat 6 Gewinner*innen aus. Aus allen Monatsgewinner*innen 

werden wiederum 12 Jahresgewinner*innen ausgewählt und zu einer Reise nach Berlin 

eingeladen.   

 

Die Reise nach Berlin ist nicht nur der Preis für die zwölf Jahresgewinner*innen. Sie ist auch ein 

Höhepunkt von lyrix. Auf ihr findet die alljährliche Preisverleihung statt, dort treffen junge 

Nachwuchslyriker*innen aufeinander und nehmen an einem literarischen Rahmenprogramm teil 

Sprechtraining im Deutschlandradio, Performance-Workshop und Schreibwerkstatt im 

Literarischen Colloquium Berlin am Wannsee, Lesungen rund um das Berliner poesiefestival 

und vieles mehr.  

 

Nicht nur über die Schreibwerkstätten in verschiedenen Museen wendet sich lyrix an Schulen 

und Lehrer*innen. Zu jedem lyrix-Monatsthema gibt es Begleitmaterialien für den Unterricht: 

Gedichtanalysen, Informationen zu Lyriker*innen und Ideen zur kreativen Umsetzung. Sie 

können helfen, den Zugang zur zeitgenössischen Lyrik zu erleichtern und gemeinsam mit den 

Schüler*innen die Lust am eigenen Sprachspiel zu entdecken. Der Jahresgewinn umfasst 

zudem die Veröffentlichung und Vorstellung der Gewinner und ihrer Texte in der jährlich 
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erscheinenden lyrix-Anthologie.  Informationen / Inspirationen unter 

https://www.bundeswettbewerb-lyrix.de/  

 

 

 

Fortbildungen zur Filmbildung der Medienzentren 

 

Dokumentarfilm in der Praxis mit Birgit Lehmann | Filmemacherin. Im Zentrum steht die Arbeit 

an einem fiktiven Dokumentarfilm, Profi-Tipps vermitteln Kenntnisse und Fertigkeiten für das 

eigene Filmprojekt. 

13. November 2018, 9 bis 17 Uhr, Medienzentrum Wiesbaden, Anmeldung unter: 

dorothee.vonhaugwitz@mdz-wi.de 

23. November 2018, 9 bis 17 Uhr, Medienzentrum Frankfurt, Anmeldung unter: 

verwaltung@medienzentrum-frankfurt.de 

 

 

 

 

 

Urheberrecht für die Kulturelle Praxis in Schulen 

Darstellendes Spiel, Musiktheater, Musical, Konzerte, Lesungen, Filmvorführungen 
 

Die Kulturelle Praxis in den Künsten – Darstellendes Spiel (DS/Theater), Musik, Kunst und 
Medien, Literatur und Tanz – spielt in allen Schulformen, besonders in Ganztagsschulen, eine 
zunehmend große Rolle. Für das Fach DS/Theater entstanden Handreichungen für den 
Unterricht in der Sekundarstufe I sowie ein Lehrplan für die Sekundarstufe II, der die 
Präsentation einer eigenen Inszenierung verpflichtend vorsieht. Das vielfältige kulturelle Leben 
einer Schule und ein praxisorientierter Unterricht leben von Aufführungen, Lesungen, Konzerten 
und Ausstellungen in oft interdisziplinärer Konzeption. Lehrende brauchen Rechtssicherheit, 
um sich im kulturellen Raum Schule sicher bewegen zu können. Für den Bildungsbereich 
sieht das Urheberrecht sogenannte Schrankenregelungen vor. Sie erlauben unter bestimmten 
Voraussetzungen die Nutzung urheberrechtlich geschützter Werke auch ohne Einverständnis 
der Rechteinhaber, teils gegen eine angemessene Vergütung, teils sogar ohne Vergütung. 
Dabei gibt es jedoch keine speziellen Bildungsprivilegien. Vielmehr existiert eine Vielzahl von 
Einzelbestimmungen, die für den Bildungssektor Anwendung finden. (Leitfaden Urheberrecht für die 

Kulturelle Praxis, S. 3) 

Die folgenden Informationen sind aus dem ‚Leitfaden für Urheberrecht für die Kulturelle Praxis 
in Schulen‘ zusammengefasst. Dies mit dem Ziel, Kolleg*innen für mögliche Konflikte mit dem 
Urheberrecht zu sensibilisieren und zu helfen, diese von vornherein zu vermeiden.  
 
Die vollständige Handreichung finden Sie als Download-Angebot unter: 
 

https://kultur.bildung.hessen.de/theater/info_unterricht/hkm_leitfaden_urheberrecht_fuer_die_ku

lturelle_praxis.pdf 

 

https://www.bundeswettbewerb-lyrix.de/
mailto:verwaltung@medienzentrum-frankfurt.de
https://kultur.bildung.hessen.de/theater/info_unterricht/hkm_leitfaden_urheberrecht_fuer_die_kulturelle_praxis.pdf
https://kultur.bildung.hessen.de/theater/info_unterricht/hkm_leitfaden_urheberrecht_fuer_die_kulturelle_praxis.pdf
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